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Antrag 

der Abgeordneten Petra Guttenberger, Tobias Reiß, Dr. Franz Rieger, Alexander 
König, Alex Dorow, Dr. Martin Huber, Josef Schmid, Karl Straub, Walter 
Taubeneder CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Alexander Hold, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Verbesserung der Rückkehrkooperation von Drittstaaten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich weiterhin auf Bundesebene für die Einfüh-
rung eines nationalen Visahebels einzusetzen. Auch bei der Entwicklungszusammen-
arbeit gilt es auf Bundesebene weiterhin zu prüfen, wie damit die Kooperation von Dritt-
staaten bei Rückführungen gesteigert werden kann. 

 

 

Begründung: 

Häufig kommen Staaten ihrer Verpflichtung zur Rückübernahme eigener Staatsange-
höriger nicht oder nicht ausreichend nach. Seit Februar 2020 räumt der Visakodex der 
Europäischen Union den Mitgliedstaaten gemeinsam die Möglichkeit ein, gegenüber 
Drittstaaten die Visapolitik zur Verbesserung der Kooperation bei der Rückübernahme 
zu nutzen (sogenannter Visahebel). Diese neuen Regelungsspielräume bei Schengen-
Visa beziehen sich beispielsweise auf die Geltungsdauer von Visa, die Visumgebühren, 
die Vorlage von Unterlagen und die Bearbeitungsfristen. Durch Einführung eines natio-
nalen Visahebels, d. h. bei nationalen Visa für den längerfristigen Aufenthalt, könnte – 
in Anlehnung an den Visahebel der EU – Druck auf oder Anreize für die Herkunftsstaa-
ten erzeugt werden, bei der Rückführung ihrer Staatsangehörigen mit den deutschen 
Behörden besser zusammenzuarbeiten. Visa auf Grundlage des Fachkräfteeinwande-
rungsgesetzes und zum Familiennachzug dürfen aber nicht erfasst sein. Für die An-
wendung des nationalen Visahebels soll – wie auf Unionsebene – auf erster Stufe die 
Kooperation eines Drittstaats bei der Rückübernahme umfassend bewertet werden. Auf 
zweiter Stufe wird dann auf Grundlage dieser Bewertung über die konkrete Anwendung 
entschieden. Auch bei der Entwicklungszusammenarbeit gilt es auf Bundesebene wei-
terhin zu prüfen, wie damit die Kooperation von Drittstaaten bei Rückführungen gestei-
gert werden kann. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Tobias Reiß, Dr. Franz Rieger u.a. 
CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Alexander Hold u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/17895 

Verbesserung der Rückkehrkooperation von Drittstaaten 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Dr. Franz Rieger 
Mitberichterstatter: Matthias Fischbach 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen 
und Integration federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 63. Sitzung am 28. Ok-
tober 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Petra Guttenberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Tobias Reiß, Dr. Franz Rieger, 
Alexander König, Alex Dorow, Dr. Martin Huber, Josef Schmid, Karl Straub, 
Walter Taubeneder CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Alexander Hold, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion  
(FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/17895, 18/19038 

Verbesserung der Rückkehrkooperation von Drittstaaten 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich weiterhin auf Bundesebene für die Einfüh-
rung eines nationalen Visahebels einzusetzen. Auch bei der Entwicklungszusammen-
arbeit gilt es auf Bundesebene weiterhin zu prüfen, wie damit die Kooperation von Dritt-
staaten bei Rückführungen gesteigert werden kann. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über zwei Anträge von Abgeordneten der SPD-Fraktion gesondert abzustim-

men.

Zunächst lasse ich über den Antrag betreffend "Antisemitismusprävention an Bayerns 

Schulen stärken" auf Drucksache 18/17885 abstimmen. Der federführende Ausschuss 

für Bildung und Kultus empfiehlt die Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD zustim-

men möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN, die SPD und die FDP. Wer stimmt dagegen? – Das sind die FREI-

EN WÄHLER, die CSU und die AfD. Stimmenthaltungen? – Der fraktionslose Abge-

ordnete Plenk. Damit ist dieser Antrag abgelehnt.

Damit komme ich zur Abstimmung über den Antrag betreffend "Expertinnen- bzw. Ex-

pertenanhörung zum Thema ‚Mögliche Reform des Landeswahlgesetzes, insbesonde-

re beabsichtigtes Abstellen auf die Wahlberechtigten und damit weg vom Maßstab der 

deutschen Hauptwohnungsbevölkerung einschließlich der Minderjährigen bei der Zu-

teilung der Mandate an die Wahlkreise und bei der Stimmkreiseinteilung‘" auf Drucksa-

che 18/18388. Der federführende Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen 

und Integration empfiehlt Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion 

zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die SPD-Fraktion 

selbst. Sonst sehe ich keine weiteren Stimmen. Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – 

Das sind die Fraktionen der FREIEN WÄHLER, der CSU und der AfD. Stimmenthal-
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tungen bitte ich anzuzeigen. – Das sind die Fraktionen der GRÜNEN und der FDP 

sowie der fraktionslose Abgeordnete Plenk. Damit ist der Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind fast alle. Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – 

Niemand. Stimmenthaltungen? – Der fraktionslose Abgeordnete Plenk. Damit über-

nimmt der Landtag diese Voten.
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